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Abb. 1: Kalktu f f ;  S c hm e lz bac ha us t r i t t ,  Lur- 
g ro tte . B ea rbe i tu ngs nu m m er ;  598. 13. Lade. 
R echte r  Kasten. Sam mlung: Th inn -  
fe ld /H eider, Sch loß  Th inn fe ld ,  D e u tsc h ­
fe is t r it z .
Foto: J o s e f  Taucher, Graz.
Abb. 2: Orig ina l Sam m lungsze t te l  von Karl 
HEIDER, 1874. "Q u a te rn ä re r  K a lk tu f f  aus 
Peggau. Aus f lu ss  des S chm e lzbaches.  1874, 
K. H. Foto: J o s e f  Taucher, Graz.
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Die Lurgrotte ist eine der bemerkenswer­
testen Schauhöhlen in Europa und eine 
wahrhafte Touristenattraktion. Mineralo­
gisch ist nicht sehr viel publik geworden. 
Es wurden Calcit, Dolomit, Graphit, Mus- 
kovit, “Phosphorit” , Pyrit, Quarz, “Serizit” 
und “Tropfstein” bekannt. 2006 machte 
die Lurgrotte abermals von sich reden.
Die Entdeckung eines unterirdischen, 
wahrscheinlich steinzeitlichen Kalktuff­
plattenabbaues („Travertin”) war eine 
echte Sensation (KUSCH et al., 2006). 
Mehr oder weniger locker aufgebauter 
Kalktuff ist von zahlreichen Fundstellen in 
der Steiermark bekannt (TAUCHER und 
HOLLERER, 2001).
Aus der weiteren Umgebung von Peggau 
wurde Kalktuff (nach HINTZE, (1930) 
locker aufgebauter Kalksinter aus Calcit) 
z. B. von Rein (PAPP, 1953), von Michel­
bach bei St. Bartholomä (WAAGEN, 1926), 
vom Gehöft Münchhofbauer, Stallhofen 
(HATLE, 1885), von Neustift, nahe Graz 
(WEISZ, 1982) oder vom Zenzbauergra- 
ben, Neustift (HATLE, 1885) beschrieben.

Im Zuge der Bearbeitung der historischen 
Mineralien- und Fossiliensammlung der 
Familien THINNFELD und HEIDER im 
Schloß Thinnfeld, Deutschfeistritz, konnte 
ein Kalktuffstück vom Schmelzbachaustritt 
an der Lurgrotte aufgefunden werden 
(Abb. 1); dazugehöriger Sammlungszettel 
(Abb. 2).
Das Stück stammt aus dem Jahr 1874, 
wurde von Karl HEIDER aufgesammelt und 
trägt die vorläufige Bearbeitungsnummer 
598.

Das Stück ist teils kugelig, teils schichtig 
aufgebaut und relativ weich. Außerdem ist 
die narbige Kalktuffoberfläche mit brau­
nem Lehm mehr oder weniger überzogen. 
Ein angefertigter Anschliff zeigt den Auf­
bau.
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